
 

GEMEINDE 

Gründe für die Ausnahme oder Reduktion der Abgabe für Zweitwohnung und Leerstand 

Reduktion der Abgabepflicht 
 

Bei fehlender Anbindung an die Gemeindewasserversorgung: um 10% 

Bei fehlender Anbindung an die öffentliche Abwasserbeseitigung: um 10% 

Bei nicht ganzjähriger Benutzbarkeit (z.B. mangels Heizung): um 30% 

Bei Unbenutzbarkeit aufgrund außerordentlicher Naturereignisse: um 10% pro Monat 

 

Die Gesamtreduktion beträgt maximal 70% 
 
Ausnahmen von der Abgabepflicht  
 

Wohnungen, die bestimmungsgemäß und beständig der gewerblichen Beherbergung von Gästen dienen 

Wohnungen, die bestimmungsgemäß und beständig wie bei der Privatzimmervermietung über die örtliche Tourismusorganisation angeboten werden 

Wohnungen, die auch als Arbeitsstätte für selbständige Berufsausübung mit Kundenkontakten dienen (z.B. Arztpraxen) 

Wohnungen, die als Unterkunft im Rahmen des Schulbesuchs, Wehr- oder Zivildienstes, der Berufsausbildung oder Berufsausübung verwendet werden 

Wohnungen von Personen in stationärer Betreuung, die zuvor als Hauptwohnsitz genutzt wurden 

Wohnungen, die für Zwecke der notwendigen Pflege oder Betreuung von Menschen verwendet werden 

Barrierefreie Wohnungen als Altersvorsorge, wenn der Eigentümer seinen Hauptwohnsitz in Übersaxen in einer nicht barrierefreien Wohnung hat 

Wohnungen in Zweifamilienhäusern, wenn der Eigentümer in der anderen Wohnung seinen Hauptwohnsitz hat 

Wohnungen gewerblicher Bauträger zwischen Neuerrichtung und erstmaliger Veräußerung (max. 3 Jahre) 

Wohnungen im Projekt “Sicher Vermieten” der Landesregierung Vorarlberg 

Wohnungen mit behördlichem Benützungsverbot 

Wohnungen, die aus Sicherheits- und Gesundheitsgründen unbewohnbar sind und deren Instandsetzung wirtschaftlich nicht zumutbar ist 


